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«Sport-verein-t» unterstützt Sportverbände und 
Sportvereine in den Bereichen «Organisation, 
Ehrenamt, Konflikt-/Suchtprävention, Integration, 
und Solidarität». 

Was Dein Verein mit «Sport-verein-t» erreicht
ß	 Klare Organisations-Strukturen,
ß	 Erhöhte Wertschätzung für ehrenamtliche Leistungen,
ß	 Motivation zur aktiven Mitgestaltung des Vereinslebens,
ß 	 Weniger Rekrutierungsprobleme, erhöhte Kontinuität,
ß	 Gewinnung von gut ausgebildeten Funktionären,
ß 	 Verbesserte Integration von Menschen über den Sport,
ß 	 Reduktion Konfliktpotential,
ß 	 Attraktives Vereinsleben.

Vorteile für ausgezeichnete Sportvereine/-verbände
ß	 Stärkung der eigenen Organisation, 
ß	 Unterstützung in der Aus- und Weiterbildung, 
ß 	 Imagegewinn, höhere Akzeptanz, 
ß 	 Höhere «Sport-Toto»-Beiträge, Sonderpreise. 

So ist auch Dein Sportverein/-verband «dabei»
ß	 Informiere Dich im Detail bei Deinem Verband oder 		
	 bei der Geschäftsstelle der IG St.Galler Sportverbände.
ß 	 Jeder Vereinsvorstand beurteilt frei, ob er das Angebot von
	 «Sport-verein-t» annehmen will oder nicht. Alles ist freiwillig. 
ß 	 Mache jetzt den ersten Schritt und frage nach:  
	 «Ist mein Verein bei «Sport-verein-t» dabei?»

Das sagen Vereine, 		
die «dabei» sind

Wir stehen voll hinter dem Projekt «Sport-verein-t» – es 
hat uns sehr viel gebracht. Unsere Vereinsstruktur erhält 
ein Gesicht. «Sport-verein-t» entspricht auch mit Blick  
auf die verbesserte Integration und Gewaltprävention 
einem grossen Bedürfnis.

Alle an der Projektarbeit beteiligten Funktionäre haben 
«Sport-verein-t» als sehr gut empfunden – wir danken der 
IG für ihren Mut, die Sache an die Hand zu nehmen.

Die Arbeit hat uns neue Horizonte für die Vereinsführung 
eröffnet und bringt uns ein bewussteres Vereinsleben und 
eine stärkere Einbindung ins Soziale Umfeld.

Nach anfänglicher Skepsis war uns rasch klar: 	
Sport-verein-t» sollte ein «Muss» für alle Vereine sein.
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Marcel Bürge
Weltmeister und Weltschütze 
des Jahres 2002

 

Tanja Bachmann
ehrenamtliche 
Handball-Schiedsrichterin, 
HC Rorschach

Tranquillo Barnetta
Fussball-Nationalspieler in 
der deutschen Bundesliga

Angela Scherrer
40 Jahre ehrenamtlich im 
Einsatz für den FC Kirchberg
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Idee, Ziele 
Mit «Sport-verein-t» wurden in einer Charta fünf Ziel- 
setzungen zu den Kernthemen Organisation, Ehrenamt, 
Integration, Konflikt-/Suchtpräventation und Solidarität  
definiert. Verbände und Vereine, welche die Charta 
freiwillig als Ehrenkodex anerkennen und überzeugende 
Massnahmen zu deren Umsetzung ergreifen, werden von 
der IG St.Galler Sportverbände mit dem Qualitätslabel 
«Sport-verein-t» ausgezeichnet. 

Sportorganisationen mit Qualitätslabel profitieren im Alltag 
in ihrer Vereinsarbeit von den konkreten Hilfestellungen von 
«Sport-verein-t» und werden zudem mit höheren «Sport-
Toto»-Subventionen belohnt. Bereits anerkennen zahlreiche 
St.Gallische Stadt- und Gemeindebehörden das Gütesiegel 
und honorieren die damit verbundenen ehrenamtlichen 
Zusatzaktivitäten, welche zum Wohle der Gesamtbevölke-
rung erbracht werden. «Sport-verein-t» wird von allen 40 
Mitgliedsverbänden der IG St.Galler Sportverbände 
mitgetragen.

«Sport-verein-t»-Charta 	
Das «Sport-verein-t»-Qualitätslabel wird an Sportvereine 
und -verbände vergeben, die folgenden Ehrenkodex an-
erkennen und konkrete Massnahmen nachweisen können:

ß	 Wir integrieren und akzeptieren Menschen  
	 unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit 
	 unterschiedlichen Stärken.

ß 	 Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig  
	 und fördern den gegenseitigen Respekt und  
	 die gegenseitige Anerkennung.

ß	 Wir beziehen die Familien der Verbands-/Vereins- 
	 angehörigen aktiv ins Verbands- bzw. Vereinsleben 
	 und in die jeweiligen Strukturen mit ein.

ß	 Wir setzen uns für die Konflikt- und Suchtprävention 
	 ein und bemühen uns bei Konflikten um eine  
	 respektvolle Austragung und gerechte Lösungen.

ß	 Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und  
	 stärken das Ehrenamt.

Kriterien Qualitätslabel
ß	 Die Charta wird als Ehrenkodex unterzeichnet.

ß	 Eine geeignete Person im Verband/Verein ist für 
	 «Sport-verein-t» zuständig. 

ß	 Es werden klare Organisationsstrukturen geschaffen. 

ß 	Ehrenamtliche Tätigkeiten werden gefördert und 		
	 geschätzt.

ß 	Jährlich findet mindestens ein Anlass mit allen 		
	 Mitgliedern und ihren Familien statt.

ß	 Der Kontakt zwischen Vorstand und Mitgliedern 		
	 wird gepflegt.

ß	 Reglemente oder Aufgabenbeschriebe legen fest,  
	 wie im Konfliktfall reagiert und wie Prävention 		
	 betrieben wird.

ß	 Mindestens die Hälfte der Leiterinnen und Leiter  
	 besucht regelmässig J+S-Kurse/Fortbildungskurse.

ß	 Es werden überzeugende Massnahmen für eine 		
	 sinnvolle soziale Integration von Menschen unter- 
	 schiedlicher Herkunft und mit unterschiedlichen 		
	 Stärken getroffen.

ß 	Es gibt Aktionen zur Gewinnung neuer Mitglieder.

ß	 Der Verband/Verein ist auch im Breitensport aktiv und er 
	 verhält sich solidarisch zu anderen Sportorganisationen.

Sandra Graf
Weltrekordhalterin im 
Behindertensport 

Markus Fuchs, 
der Weltklasse im 
Reitsport verkörpert

Hugo Brot ehrenamtlich  
tätige St.Galler Boxlegende

Janine Strasser
Nationalkader 
Sportgymnastik Ramon Sinnathurai, 

Eishockey--Nachwuchsspieler 
EHC Uzwil

Donovan Cuntapay
ehrenamtlicher Trainer 
Badmintonclub St.Gallen


